
L02183 Hermann Bahr an Arthur Schnitzler, 14. 6. 1914

iVenedig Lido VILLA TRIESTE
14. 6. 14

Lieber Arthur!

An den Rekurs Burckhards erinnere ich mich, weiß aber gar nicht, ob ich ihn
5 noch habe, ob er nicht vielleicht noch irgendwo bei Gericht liegt. Nun ist das

Ungeſchickte nur, daß ich erſt Ende Auguſt wieder nach Salzburg komme, meine
Laden u. Kaſten alle verſperrt ſind und ich keinen Menschen in der Wohnung
habe, der ſuchen könnte. Wenn ich Anfang September wieder daheim bin, will
ich gleich einmal ſuchen. Hoffentlich hats ſo lang Zeit!

10 Dir und Deiner lieben Frau von uns Beiden alles Schönſte und Beſte!
Dein alter

Hermann
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